
Beckingen (ks). Zu den sportlichen Aushängeschildern im 

Jubiläumsjahr des TC Beckingen zählen die aktiven Mannschaften, 

wobei sowohl die erste Damen- als auch die erste 

Herrenmannschaft in der gerade abgelaufenen Saison ihren 

Stammplatz in der Verbandsliga hatten. 

Dabei könnte sich für die erste Herrenmannschaft noch ein 

unerwartetes Jubiläumsgeschenk einstellen, denn ein Aufstieg in 

die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saarland ist möglich. Gewissheit 

bekommt man allerdings erst am 3. August 2008, wenn die 

Oberliga ihre Meisterschaftsspiele beendet hat. Beckingen benötigt 

nämlich die Schützenhilfe des TC Rotenbühl. Verbleibt der TC 

Rotenbühl 1 in der Oberliga, steigt also weder auf noch ab, so kann 

der TC Rotenbühl 2 als Meister der Verbandsliga nicht in die 

Oberliga aufsteigen. Damit wäre der Weg für den TC Beckingen 

als Zweiter der Verbandsliga frei und Beckingen könnte in die 

Oberliga aufsteigen. 

Ihre Hausaufgaben haben die Beckinger Spieler Denny Schwarz, 

Florian Fassbender, Tom Maquel, Bart De Buyser, Brian Dorr, 

Markus Scholtes, Jeffrey Fleischle, Ralf Mosbach und Christoph 

Ternes bereits erledigt – sie sind Zweiter der Verbandsliga 

geworden. Lediglich gegen den TC Rotenbühl 2 gabs eine 2:19 

Niederlage. Die Begegnungen gegen St. Ingbert (17:4), gegen den 

TC Merzig 2 (14:7), beim TC Bous (19:2), gegen die SG 

Marpingen/ Alsweiler (14:7) und bei der DJK Sulzbach (18:3) 

wurden allesamt gewonnen. Fast hätte es noch zur Meisterschaft 

gereicht, denn auch Rotenbühl 2 musste eine Niederlage 

hinnehmen, hatte aber am Ende das bessere Satzverhältnis. 

Platz 4 und Klassenerhalt in der Verbandsliga hieß es für die erste 

Damenmannschaft des TC Beckingen. Und dieses Mal profitierte 

Beckingen vom besseren Satzverhältnis. Denn drei Teams 

(Beckingen, St. Wendel und Illingen Heiligenwald) verbuchten 

jeweils zwei Siege für sich, Beckingen konnte aber die beiden 

anderen Mannschaften aufgrund des besseren Satzverhältnisses auf 

die Plätze 5 und 6 vor Schlusslicht Nalbach verweisen. Damit 



verbleiben Astrid Heinrich, Claudia Faust-Helmer, Gabriele 

Fröhling, Kathrin Thomas, Diana Ewy und Carolin Bettinger ein 

weiteres Jahr in der höchsten saarländischen Spielklasse. 

Überregional vertreten den TC Beckingen zwei Mannschaften aus 

dem Seniorenbereich: 

So ist die 1. Mannschaft der Damen 40 im letzten Jahr in die erste 

Regionalliga aufgestiegen und spielt als einziges Team aus dem 

Kreis Merzig-Wadern in dieser hohen Klasse.  Und die Damen um 

Mannschaftsführerin Elvira Lux schlugen sich in dieser ersten 

Saison mehr als achtbar. Zum Auftakt schlugen sie vor heimischer 

Kulisse den TC Rüppur Karlsruhe mit 18:3, beim TSC Mainz gabs 

eine 3:18 Niederlage, gegen den Meister TC Doggenburg Stuttgart 

(0:21) und bei Rot-Weiß Gießen hatte Beckingen (9:12) hatte 

Beckingen jeweils das Nachsehen. Zwei Siege gegen WR Stuttgart 

(13:8) und beim TC Bad Dürkheim (15:6) bedeuteten für Gabriele 

Leinen, Elvira Lux, Mitsue Leisten, Gabriela Gaußmann, Claudia 

Faust-Helmer, Agnes Müller, Lissi Ewy, Enid Glessner und Pia 

Lauer Platz 4. Damit werden die Beckinger Damen 40 auch im 

kommenden Jahr in der ersten Regionalliga vertreten sein. 

Mit 5 Siegen bei 2 Niederlagen und Platz 3 in der Oberliga 

Rheinland-Pfalz/Saarland erreichten die Herren 55 ihre beste 

Platzierung überhaupt. Niederlagen bezog das Team um Jakob 

Mosbach gegen die SG Marpingen/ Alsweiler (5:16) und gegen den 

TC Bad Ems (3:18). Hingegen sicherten die Erfolge gegen den Post 

SV Koblenz (12:9), beim TC Hackenheim (16:5) und gegen den 

TC Rotenbühl (17:4) nach drei Spielen bereits den Klassenerhalt. 

Beim Saisonfinale gabs einen knappen 11:10 Erfolg beim TC 

Beindersheim und einen 14:7 Sieg im Lokalderby beim TC Merzig. 

Damit bleiben Johannes Klauck, Jakob Mosbach, Alex Boecker, 

Gerd Messeringer, Werner Altmeier, Lothar Graf, Peter Koch, 

Arno Römmert und Alfred Bohr auch weiterhin Oberligisten. 
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